
Die AIDS -Falle

Lesen Sie das Kleingedruckte bei den HIV-
Tests

Rapid Test Beipackzettel:
“vorgesehen als patientennaher Labordiagnostik-Test zur
Unterstützung der Diagnose einer HIV-Infektion.” “Ein reaktives
Ergebnis...deutet auf das Vorhandensein von Antikörpern hin...”
(Mit anderen Worten, es ist nicht wirklich ein HIV-Test !)
ELISA Antikörpertest Beipackzettel:
"Zur Zeit gibt es keinen anerkannten Standard zur Feststellung
des Vorhandenseins von HIV-1 Antikörper im menschlichen Blut”
Western Blot Antikörpertest Beipackzettel:
"Ein positives Ergebnis bei jeglichem Prüfmuster sollte mit
weiteren Testverfahren validiert werden"
PCR Gentest Beipackzettel:
"Nicht vorgesehen zum Einsatz als HIV-Screening-Test oder als
Diagnosetest zur Bestätigung einer HIV-Infektion" (Der Test ist
nicht geeignet zur Bestätigung des Vorhandenseins des Virus)
bDNA Gentest Beipackzettel:
“Nicht gedacht als Screening-Test für HIV-Infektionen oder als
diagnostischer Test zur Bestätigung einer HIV-Infektion.” (Der
Test ist nicht geeignet zur Bestätigung des Vorhandenseins des
Virus)
Es ist unglaublich, aber die Tests testen nicht auf das
Vorhandensein von HIV. Und Ärzte benutzen diese Tests
weiterhin, um Menschen zu erzählen, dass Sie mit HIV
“infiziert“ seien und AIDS hätten oder bald bekommen würden..

Aber, was genau messen Virologen und nennen
es dann “HIV“?
In den Anfangsjahren von AIDS fanden Wissenschaftler hohe
Konzentrationen von bestimmten Proteinen im Blut von AIDS-Opfern
und nahmen an, diese seien Bestand-teile eines Virus, das die
Krankheit auslöst. Die HIV-Tests werden auch heute noch basierend
auf diesen Proteinen hergestellt. Wenn der Test eine stärkere
Verfärbung zeigt, als ein willkürlich festgelegter Standard, dann
werden Sie als 'HIV positiv' eingestuft.

Aber gegen was 'positiv'?
Ähnliche Antikörper wie die im Test benutzten werden in

Menschen gefunden, die schwanger waren oder sind, die bestimmte
Impfungen bekamen (wie z.B. gegen Grippe, Hepaptitis B oder
Tetanus), die Bluttransfusionen bekamen, die längere Zeit
drogenabhängig waren oder die Pilz- oder Virusinfektionen wie
Herpes, Windpocken oder Masern hatten. Alle diese Faktoren (und
viele anderen, etwa 70 sind bekannt) können zu einem positiven
Testergebnis führen. In manchen Fällen testen gesunde Menschen
aus völlig ungeklärten Gründen positiv.

Wenn Sie positiv testen, müssen Sie die Frage stellen,
warum. Ist es, weil Sie schwanger sind, eine Grippeimpfung
bekommen haben, oder Masern haben oder einer der weiteren 70
möglichen Faktoren Sie positiv testen lässt, aber keine
lebensgefährliche Bedrohung darstellt? Oder ist ihr Immunsystem
beeinträchtigt und Sie müssen herausfinden, warum und was zu tun
ist? Oder ist das Ergebnis in Ihrem Falle etwa völlig bedeutungslos?

Die “Viral Load“ PCR-Tests
Eine “PCR“ genannte Technik ist in der Lage, kurze

Sequenzen des genetischen Codes, die zu einem Virus gehören
können, zu finden und zu multiplizieren.

Aber beweisen spezifische RNA-Ketten immer, dass ein Virus
vorhanden ist? Wenn Forscher das Blut von AIDS-Patienten mit
einer mittels PCR festgestellten “hohen Viruslast“ unter dem
Elektronenmikroskop untersuchten, konnten sie keine Viren finden.

(Die Fotos und Zeichnungen, die Sie in der AIDS-Literatur
und im Internet finden, zeigen allesamt Partikel unbekannter
Herkunft und Funktion, die im Laborversuch erzeugt wurden.)

Wurden unschuldige RNA-
Sequenzen “zusammengesetzt“, damit ein
Schuldiger am Tatort vorzuweisen ist?

Die “HIV“ genannte Gensequenz kann von einem zum
anderen Patienten um mehr als 20% variieren, eigentlich viel zu
viel, um dabei noch von der gleichen Spezies zu sprechen. Es
gibt sogar Berichte von HIV-Sequenzen in 'nicht HIV-infizierten'
Menschen, Mäusen, Hunden, Rindern und selbst Würmern und
Fliegen.

Virologen sagen, diese 'HIV-Genome' töteten unsere CD4
Immunzellen, aber sie können diese fehldefinierten Kennzeichen,
die ihrer Meinung nach zu HIV gehören, in viel zu wenig CD4-
Zellen finden, um eine ernste Schädigung zu erklären. Vielleicht
erzeugen ja auch unsere Zellen diese Gensequenzen als Antwort
auf eine Erkrankung im Rahmen einer Verteidigungsstrategie?
Sind sie etwa dazu da, zu verteidigen anstatt anzugreifen? Oder
sind sie nur Nebenprodukte einer Erkrankung?

Es gibt noch mehr Probleme bei der HIV/AIDS-Theorie
Wissenschaftler haben Milliarden von Dollar in mehr als 60

verschiedenen Impfstoffversuchen ausgegeben, die alle erfolglos
geblieben sind. Deuten alle diese Fehlschläge nicht viel mehr
darauf hin, dass im Falle von AIDS kein spezifisches Retrovirus
ursächlich beteiligt ist?

Die vorhergesagte AIDS-Pandemie in den 1990ern trat nie
ein. Allgemein bekannt ist auch, dass in Afrika keine AIDS-
Pandemie stattfand, denn die Bevölkerung dort hat sich seit dem
Beginn von AIDS verdoppelt. Die Statistiken dort sind äußerst
fehlerhaft. Wenn jemand dort an TB oder anderen gewöhnlichen
Erkrankungen stirbt, wird er als AIDS-Toter deklariert, um so
mehr Spenden und öffentliche Gelder für Medikamente zu
erhalten.

AIDS ist noch nicht einmal überall das Gleiche. Die meisten
in den USA diagnostizierten Fälle sind gesunde Menschen mit
einem positiven HIV-Test und einer niedrigen Anzahl von CD4-
Zellen. In Afrika wird nach der WHO-eigenen “Bangui-
Definition“ noch nicht einmal ein HIV-Test benötigt. Dort sind
Fieber, Husten, Gewichtsverlust, Durchfall oder andere
allgemeine Krankheitssymptome, Unterernährung oder parasitäre
Infektionen für eine AIDS-Diagnose ausreichend.

Die AIDS-Falle

Wenn Sie denken, Sie könnten positiv sein...
...dann laufen Sie Gefahr, in die AIDS-Falle zu tappen.

Man wird Ihnen möglicherweise raten, sofort mit der Einnahme
von antiretroviralen Medikamenten (ARV's) zu beginnen. Stopp!
Warum war Ihr Test positiv? Trifft irgendeiner der 70 Faktoren, die
ein positives Testergebnis verursachen können, auf Sie zu? Müssen
Sie wegen einer akuten schweren Erkrankung oder Vergiftung
behandelt werden? Vielleicht ist ein gesünderer Lebensstil alles, was
ihnen fehlt. Oder vielleicht sind Sie ja auch vollkommen gesund. In
manchen Fällen wie z.B. bei schweren Pilz- oder bakteriellen
Infektionen bringen ARV's möglicherweise kurzzeitige Besserungen.
Nicht weil sie Viren beeinflussen sondern weil sie Pilze und
Bakterien abtöten (genauso wie die lebenswichtigen Mitochondrien
in Ihren körpereigenen Zellen). Auf längere Zeit ist ihre Anwendung
lebensgefährlich – die Haupttodesursache für Patienten in ARV-
Behandlung ist Leberversagen, eine bekannte Nebenwirkung dieser
Medikamente. AIDS-Medikamente können auch ernste Verände-
rungen Ihrer Körperformen durch Fettverlust im Gesicht und an den
Armen sowie die Ausbildung eines “Büffelhöckers“ auf Ihrem Rücken
verursachen. Eine erhöhte Gefahr von Herzanfällen sowie lebens-
gefährliche Anämien wurden bei etwa der Hälfte aller Patienten in
ARV-Behandlung festgestellt.

Viele der Medikamente werden mit Nierenversagen und
nervösen Störungen assoziiert, die so schwerwiegend sind, dass die
Betroffenen ihren Namen nicht mehr schreiben oder nicht mehr
gehen können. Wenn Sie schwanger sind wird man Sie zwingen,
Medikamente einzunehmen, die das Wachstum Ihres Kindes
beeinträchtigen, ja möglicherweise sogar zu Fehlbildungen und
Krebs führen. Die Behörden werden damit drohen, Ihnen Ihr Kind
wegzunehmen, wenn Sie ihm die Brust geben oder sich weigern,
Ihrem Kind ähnliche Medikamente zu verabreichen.

Wenn Sie sexuell aktiv sind und mit einem Partner einver-
nehmlichen Sex hatten und dieser dann der Polizei gegenüber
angibt, Sie hätten Ihren HIV-Status verschwiegen, dann drohen
Ihnen Jahre hinter Gittern.

Und all das nur, weil Sie diesen HIV-Test gemacht haben....



Ursachen und Behandlung von AIDS
Es wird oft gesagt, dass alle Forschungsergebnisse zeigten, dass

AIDS von “HIV“ verursacht wird. Aber eine falsche Aussage wird nicht
durch ständiges Wiederholen zur Wahrheit. Fragen Sie einen AIDS-
Experten oder Virologen nach den wissenschaftlichen Referenzen, die
dies beweisen, dann werden diese Ihnen keine vorlegen können. Es ist
interessant, dass in den wissenschaftlichen Fachjournalen nicht ein
einziger Fall dokumentiert wurde, bei dem ein Angehöriger des
medizinischen Fachpersonals durch einen Stich mit einer mit “HIV
positivem“ Blut verunreinigten Nadel mit AIDS infiziert wurde. Wenn
AIDS wirklich ansteckend wäre, müsste dies eigentlich sehr häufig
passieren.

Ihr Immunsystem kann durch Fehlernährung, Stress, giftige
Drogen oder Medikamente oder selbst durch eine Bluttransfusion
beschädigt werden. All dies erzeugt eine Situation von oxidativem
Stress mit zu vielen schädlichen 'freien Radikalen'. Auch dies kann zu
einem positiven HIV-Test führen.

Wenn Sie an einer der 'AIDS definierenden Krankheiten' leiden,
können Sie eine direkte Behandlung dieser Krankheit verlangen. Sie
brauchen keine antiretrovirale Behandlung gegen eine imaginäres,
wissenschaftlich unbewiesenes Virus zu akzeptieren, von dem man
Ihnen sagt, es sei in Ihrem Blut ohne dafür einen Beweis zu liefern.

Ihre Krankheit gab es bereits lange bevor AIDS
erfunden wurde

Ihr Immunsystem kann durch Behandlung mit Antioxidantien,
Stressvermeidung oder die Vermeidung von Giften oder potenten
Chemikalien (einschließlich Drogen und Medikamenten) wieder-
hergestellt werden. Sie können sich zwar nicht durch Sex mit AIDS
infizieren, aber unbehandelte Geschlechtskrankheiten können Ihr
Immunsystem schädigen. Die These, dass AIDS über HIV durch
sexuelle Kontakte übertragen werden könne, ist falsch. Prostituierte
sind nicht AIDS-gefährdet, so lange sie nicht drogenabhängig sind.
HIV-negative Menschen werden selten positiv trotz jahrelangem
ungeschützten Sexual-verkehr mit einem positiven Partner. Drogen-
und Antibiotika-Missbrauch zusammen mit Sex kann hingegen sehr
wohl ein erhebliches Gesundheitsrisiko darstellen.

Alive and well - Quicklebendig....

Wie kann es sein, dass so viele Ärzte und
Experten falsch liegen?

Als die 'AIDS-Epidemie' begann, gab es große Ängste in der
Bevölkerung und einen immensen Druck, schnell eine
medizinische Antwort zu finden. In unserem puritanischen
Kulturkreis ("Sex ist verwerflich und schlecht..") wurde die Theorie
der sexuellen Übertragbarkeit von AIDS durch das HI-Virus
bereitwillig aufgenommen. Durch Bereitstellung von Geldern für
HIV-Forschung und HIV-Medikamente entwickelte sich eine
Eigendynamik. Als die HIV-Theorie von einigen Seiten kritisch
hinterfragt wurde, erklärten Mediziner und Wissenschaftler diese
voreilig per consensum zur Tatsache. Viele Mitarbeiter in der
AIDS-Industrie hatten auf der unbewiesenen Hypothese ihre
Karrieren aufgebaut. Sie waren nicht mehr in der Lage, den
Fehler zu sehen. Und wenn sie ihn sahen, waren sie dem
übermächtigen Gebilde aus Glaube und öffentlichen Vorsorge-
parolen gegenüber machtlos.

Die AIDS-Experten waren im Laufe der Zeit gezwungen, die
Zeitspanne zwischen Infektion und Ausbruch der Krankheit in
unbehandelten Menschen ständig zu verlängern. Sie liegt heute
bei 20 Jahren – also fast der gesamten Zeitdauer der Epidemie!

Warum wird die fehlerhafte AIDS-Theorie
aufrechterhalten?

'AIDSTruth', eine von Behörden und der Pharmaindustrie
unterstütze aggressive Gruppe, stempelt alle Kritiker
des ’HIV=AIDS’-Dogmas als sogenannte “Leugner“ ab. Sie
behauptet, unsere kritischen und hinterfragenden Informationen
seien "gefährlich" und eine “Bedrohung für die öffentliche
Gesundheit“.

Ärzte, Wissenschaftler und Journalisten, die auf die
Unzulänglichkeiten des HIV-Tests, auf die Unwirksamkeit und
Gefährlichkeit der AIDS-Medikamente oder auf das Fehlen des
wissenschaftlichen Nachweises für den kausalen Zusammenhang
zwischen HIV und AIDS hinweisen, werden sofort scharf
attackiert und geächtet. Da hineingezogen zu werden, kann den
Respekt der Kollegen, Karriere sowie Status und Einkommen
kosten. Viele, die auf diese Art abgestraft worden sind, flüchten
sich zurück in den Konsens.

Wissenschaftler und insbesondere Ärzte leben oft in einer
Art Kokon – sie ziehen es vor, sich auf Informationen ihrer
Autoritäten zu verlassen und keine kritischen Fragen zu stellen.

Die Wahrheit ist, dass Tausende von Menschen HIV-positiv getestet haben und sich gegen eine ARV-Therapie und für eine Behandlung der
jeweiligen Erkrankung nach Symptomen entschieden haben. Es geht ihnen auch nach fünf, zehn, fünfzehn oder mehr als 20 Jahren gut.
Fünfundzwanzig Jahre und Milliardenausgaben für Forschung haben uns keine Impfung und keine erfolgreiche Behandlung gebracht.

Tausende von Ärzten, Wissenschaftlern, Journalisten, Rechtsexperten und Erzieher sind nun der Meinung, dass die HIV/AIDS-Theorie
überprüft werden muss. Viele haben festgestellt, dass nicht AIDS, sondern die HIV-Theorie die größte medizinische Tragödie des 20.
Jahrhunderts ist. Für weitere Informationen und Referenzen zu den Informationen dieser Broschüre sowie zur Einsicht der Liste der weltweit über
2700 Experten, die das derzeitige HIV-Dogma in Frage stellen, besuchen Sie die Rethinking AIDS Webseiten: www.rethinkingaids.com oder
www.rethinkingaids.de
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Die AIDS-Falle

Verschenken Sie ihr Leben nicht aufgrund der
AIDS-Hysterie

AIDS-Ärzte haben während der “AIDS-Hysterie“-Jahre
1987-97 unbeabsichtigt etwa 300000 Menschen umgebracht
(durch die Verschreibung von hohen AZT-Dosen). Es war ein
iatrogener (Arzt-induzierter) Massenmord und kostete unter
anderem Arthur Ashe, Rudolph Nureyev, Rock Hudson,
Kimberley Bergalis, Freddie Mercury und viele andere das Leben.

Sie waren gesund, bis man sie davon überzeugte, die
Medikamente zu nehmen. Diese Gefahr besteht immer noch.
Moderne AIDS-Medikamente sind zwar weniger giftig. aber in
ihrer Wirkung insbesondere bei Langzeitanwendung immer noch
lebensbedrohend. Auch heute (2009) noch sterben die Patienten
in der modernen ARV-Therapie im Durchschnitt mit 45 Jahren.

AIDS-Medikamente selbst können AIDS-
Symptome erzeugen. AIDS-Medikamente werden oft

HIV-positiven Menschen verabreicht, die zu diesem Zeitpunkt
keine Krankheitssymptome haben. Unter diesen Medikamenten
entwickeln sie möglicherweise dann Symptome wie
Gewichtsverlust, Übelkeit, Durchfall, psychische Störungen,
Organversagen und so weiter. Dann erklären Ihnen die Ärzte:
“Das HIV greift nicht nur Ihr Immunsystem an, sondern auch ihr
Gehirn und ihr Nervensystem. Sie haben AIDS.“

Der Fall des Jim Malone
Das, was Ärzte HIV-positiven Menschen erzählen, erzeugt oft
selbst ein extremes Trauma. Oft sind die Angst und
Verzweiflung dieser Menschen ausreichend, um sie krank zu
machen. Jim Malone aus San Francisco ist hierfür ein
Beispiel. Im Jahre 1986 wurde ihm gesagt, er sei HIV-positiv und
mit dem HIV-Virus infiziert. Daraufhin verlor Jim seinen Appetit
und litt unter Schlaflosigkeit. In den nächsten 8 Jahren verlor er
20% seines normalen Gewichts. Sein Zustand verschlechterte
sich immer mehr und er war schließlich auf häusliche Pflege
angewiesen. Im Jahre 2003 wurde Jim erklärt, er habe AIDS im
Endstadium. Im Jahre 2004 unterzog er sich einem erneuten HIV-
Test und erhielt ein negatives Ergebnis. Sofort begannen Jims
Gesundheits- und Schlafprobleme zu verschwinden. Heute geht
es Jim gut.

Diese Broschüre wurde vom Rethinking AIDS Board genehmigt,
einer Vereinigung für die wissenschaftliche Neubewertung der
HIV/AIDS-Hypothese.

Die AIDS-Falle

Ein positives HIV-Testergebnis wird ihr Leben für immer
verändern. Sie können Ihre Freunde verlieren, Ihre
Partnerschaften, Ihre Krankenversicherung, Ihren Job oder das
Sorgerecht für Ihre Kinder. Sogar Ihren Verstand. Wir möchten
Sie mit ein paar Fakten vertraut machen, bevor Sie einen HIV-Test
durchführen lassen. Fakten, von denen Ärzte und medizinisches
Fachpersonal Ihnen möglicherweise nichts erzählen. Ein positives
Testergebnis bedeutet nicht, dass Sie mit einem tödlichen Virus
infiziert sind. Es kann von nicht gesundheitsgefährdenden Faktoren
ausgelöst werden oder eine Warnung sein, dass Ihr Immunsystem
angeschlagen ist. Wenn Sie krank sind, benötigen Sie nicht
zwangsläufig Medikamente, um wieder gesund zu werden,
insbesondere nicht die gefährlichen AIDS-Medikamente
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